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Vorwort Präsidentin 

Das vergangene Vereinsjahr brachte wiederum ein paar, für den Verein einschneidende 

Veränderungen im Vorstand. Mit der Demission der Vertreter der Gemeinden 

Lauterbrunnen und Matten im Vorstand müssen wir uns von zwei engagierten 

Vorstandsmitgliedern verabschieden. Ebenfalls musste der Vertreter der 

Kantonspolizei aus beruflichen Gründen den Vorstand verlassen. Die 

Personalverantwortliche der OKJA verzichtet nach dem Mutterschaftsurlaub auf ein 

weiteres Engagement im Verein. Die Abgänge schmerzen, da dies immer eine gewisse 

Unruhe und Stillstand bedeutet. Aber nichtsdestotrotz konnte mit Pascale Jill Stähli 

eine sehr kompetente und engagierte Personalverantwortliche für die OKJA gewonnen 

werden. Das Ziel muss sein, so bald als möglich wieder einen Vorstand zu haben, der 

sich für unsere Jugend engagiert aber auch die Interessen der Beitragsgemeinden 

berücksichtigt. 

Im vergangenen Vereinsjahr konnte die neue Ermächtigung für die nächsten drei Jahre 

erlangt werden. Das Spardiktat des Kantons bekommt auch die OKJA zu spüren. 

Wiederum müssen wir den Gürtel enger schnallen. Die Gelder müssen noch gezielter 

eingesetzt werden, dass die Projekte erfolgreich umgesetzt werden können. 

Grosse Freude bereitet das gut eingespielte Team. Es ist nicht selbstverständlich, 

engagierte Fachleute zu finden. Dies ist auch der Verdienst des Stellenleiters Martin 

Leuenberger. 

Für das Präsidium wäre jetzt der ideale Zeitpunkt, die OKJA in neue, motivierte Hände 

zu übergeben. Die Nachfolgesuche gestaltet sich aber nicht ganz einfach, dennoch 

bleibe ich optimistisch auf die Hauptversammlung das Präsidium neu zu besetzten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Brigitte Wahli, Präsidentin OKJA Region Jungfrau 
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OKJA Region Jungfrau wirkt in den Gemeinden 
 

2023 war geprägt von der Umsetzung der Strategie 2026. Zu Beginn des Jahres haben 

wir zusammen mit der SSI eine Streetsoccer-Arena betrieben, im Frühling und im 

Sommer durften wir temporäre Pumptracks in Matten und in Interlaken aufstellen. Die 

Kinderbaustelle ist mittlerweile zu einer festen Grösse geworden und bereichert das 

Gemeinwesen in Interlaken. Wir waren regelmässig aufsuchend unterwegs und 

vermehrt mit mobilen Treffangeboten auf verschiedenen Plätzen in sämtlichen 

Auftragsgemeinden anzutreffen. Die Kontaktzahlen geben der Strategie recht, wir 

haben 2023 mehr als doppelt so viele Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

erreicht als 2022 (siehe Statistiken).  

 

Im Bereich Jugendkulturförderung im Alterssegment 16+ haben wir eine weitere 

Etappe erreicht und verfolgen nun Schritt für Schritt einen Massnahmenplan. Aus 

diesem haben wir z.B. einen Daydance auf der Heimwehfluh veranstaltet, haben 

Präventionsworkshops im Bereich Safer-Party durchgeführt und 

Präventionsbroschüren betreffend öffentlichen Raum und Safer-Use veröffentlicht.  

 

Der Ferienpass erreichte wiederum mehr als 600 Kinder und wir versuchen nun, das 

Angebot mit weiteren Angeboten entsprechend zu bereichern.  

 

In Grindelwald wurde endlich ein neuer Jugendraum gefunden, dieser befindet sich im 

Mühlebach Schulhaus. Mittels einer fundierten Bedürfnisanalyse gestalten wir nun das 

Angebot entsprechend den Ergebnissen. 

 

Ein weiterer Schwerpunkt bildete nach wie vor die Roll- und Begegnungszone, mit der 

wiederum ein grosser Schritt in Richtung Realisierung gemacht werden konnte. Die 

Baueingabe mit dem Bewilligungsverfahren steht unmittelbar bevor und wir hoffen, 

2024 einen weiteren Meilenstein zu erreichen. 

 

Was sonst noch lief, läuft oder weiter geplant ist, finden Sie im vorliegenden 

Jahresbericht. Viel Spass mit der Lektüre.  

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichst! Martin Leuenberger 

Stellenleiter OKJA Region Jungfrau 
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Statistiken 2023 
 
2023 erreichte die Institution mit insgesamt 12’402 Kindern, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen mehr als doppelt so viele Menschen als letztes Jahr. Mit dem Ferienpass 

erreichte sie wiederum mehr als 600 Kinder. Die Kinderbaustelle wurde auch 2023 von 

ca. 500 Kindern besucht und erfreulicherweise aus allen Auftragsgemeinden auf dem 

Bödeli. Dazu hatten wir Kontakt zu ca. 1'000 Eltern oder anderen Bezugspersonen von 

jungen Menschen. Hier zeigt sich eindrücklich, dass der eingeschlagene Weg mit der 

Anpassung der Strategie stimmt. Wir wirken mit verschiedenen Angeboten 

(Pumptracks, mobile Treffs) vermehrt bis in die Gemeinden hinein und haben so 

Kontakt zu Jugendlichen und deren Themen, die sonst den Weg in den Jugendtreff und 

zu uns nicht finden.  

 

Kontakte 2023 

 
 

Kontakte 2022 

 
 Quelle: OJA-Office 

 

Wiederum mit Abstand der stärkste Dienstleistungsbereich ist in der Animation / 

Begleitung zu finden, gefolgt von der Fachberatung und Entwicklung. Klassische 

Beratungen fielen auch 2023 kaum ins Gewicht. Die Beratungen finden bei uns viel 

mehr im Rahmen der Angebote, zwischen Tür und Angel oder während des 

Aufsuchens im öffentlichen Raum statt. Dies spiegelt sich in den aufgewendeten 

Arbeitszeiten wider. Für den Bereich Animation / Begleitung haben wir über 40% 

gearbeitet, gefolgt vom Bereich Entwicklung / Fachberatung mit 18%. Gut 1/3 der 

Arbeitszeit wendeten wir für administrative Arbeiten auf.  

 

In Bezug aufs Geschlecht haben wir 2023 ca. 59% männliche und 41% weibliche 

Jugendliche erreicht. Die meisten Kontakte in der Vernetzung hatte wir mit den 

Schulen. Daraus entstehen, wie oben erwähnt, immer wieder Projekte oder Angebote. 

Weitere wichtige Vernetzungspartner*innen waren auf lokaler Ebene die Elternvereine, 

die Kantonspolizei, verschiedene Vereine, Gemeinden (Politik und Verwaltung) sowie 

die Schulsozialarbeit. Weiter sind wir aktiv mit andern OKJA-Fachstellen aus der 

Region vernetzt. Kantonal engagierte sich die OKJA zudem im Vorstand der VOJA. 
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Jugendtreff Unterseen 
 

Der Jugendtreff in Unterseen ist ein langjähriger und bedeutender Bestandteil des 

Angebots der Jugendarbeit. Er bietet einen Rahmen, in dem Werte wie Fairness, 

Rücksichtnahme oder «Nein heisst Nein» vermittelt, geübt und gelebt werden können. 

Im vergangenen Jahr hat sich in verschiedenen Situationen gezeigt, dass sich viele 

Jugendliche in Bezug auf Konfliktfähigkeit, gegenseitige Rücksichtnahme und den 

Umgang mit Meinungsverschiedenheiten weiterentwickelt haben. 

Da die Angebote der OKJA Region Jungfrau allgemein durchgehend überwiegend von 

Jungen besucht werden, wird durch den im 2023 eingeführte Mädchen*treff versucht, 

diesem Ungleichgewicht entgegenzuwirken. Dieser findet einmal monatlich statt und 

ist noch in der Phase der Institutionalisierung und Bekanntmachung. Im Rahmen der 

Mädchen*arbeit legen wir besonderen Wert darauf, das Bewusstsein für eigene 

Fähigkeiten und Eigenschaften zu fördern. Wir unterstützen Mädchen* dabei, neue 

Handlungsspielräume zu entdecken, zu erleben und zu gestalten. Unser Ziel ist es, sie 

dazu zu ermutigen und zu befähigen, sich in verschiedenen Lebensbereichen 

emanzipatorisch zu entfalten. 

 

 

Ziele:  

- Der Jugendtreff Unterseen bietet Jugendlichen die Möglichkeit, ihre 

Persönlichkeit zu entdecken, entwickeln und entfalten. 

- Die Selbstwirksamkeit junger Menschen wird durch die Umsetzung ihrer 

Projektideen gefördert. 

- Die Räumlichkeiten der OKJA werden als soziokulturelle Begegnungsräume 

genutzt.   

 

Erreichte Personen: 1000 

In den häufigen Vermietungen für Kinder- und Jugendgeburtstagspartys spiegelt sich 

das Bedürfnis nach niederschwellig zugänglichem Raum auf dem Bödeli wider. Auf 

diesem Weg sind im Jahr 2023 gut 300 Personen von jung bis alt mit der OKJA in 

Kontakt gekommen. 

Jasmin Moser 
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Jugendtreff Lauterbrunnen und Grindelwald 

Die Jugendtreffs in Lauterbrunnen und Grindelwald sind ein bestehendes Angebot für 

junge Menschen in den Lütschinentälern. Sie sind dafür da, Ideen und Bedürfnisse der 

jungen Menschen niederschwellig abzuholen und zeitnah umzusetzen und sie in ihrer 

Selbstwirksamkeit zu stärken und zu fördern.  

So entstehen ganz verschiedene Tätigkeiten wie Backen, Wände neu bemalen, Shirts 

färben, die Treffs umgestalten, Musik hören, Plaudern, Billiarden, Ping Pong Spielen 

oder auch mal Chillen. Es soll ein Raum sein, um sich zu entfalten und Grenzen 

auszutesten. 

In Lauterbrunnen ist der Treff schon seit Beginn im alten Schulhaus. In Grindelwald 

musste der Treff in der Spillstattstrasse aufgrund einer Sanierung verlassen werden. 

Dies hat uns die Chance geboten, in eine andere Räumlichkeit im ehemaligen 

Schulhaus Mühlebach einzuziehen. Trotz anfänglichen Bedenken, dass der Raum 

aufgrund der Lage nicht besucht wird, ist der Treff nun sehr gut belebt.  

Die Jugendtreffs in Lauterbrunnen und Grindelwald bieten auch eine Plattform für 

Gespräche zwischen Jugendarbeitenden und Jugendlichen. Hier geben die jungen 

Menschen einen Einblick in ihre Lebenswelt. Bei diesen Gesprächen können die 

Mitarbeitenden der OKJA eine wertvolle Unterstützung zu unterschiedlichen Themen 

bieten.  

 

Erreichte Personen: 920 

Ziele:  

- Mit der Umsetzung von kleineren und grösseren Projekten, werden die jungen 

Menschen in ihrer Selbstwirksam gestärkt.  

- Die Jugendtreffs bieten den jungen Menschen einen sicheren Raum, um sich 

zu entfalten und ihre sozialen und persönlichen Kompetenzen zu erweitern. 

- Die Jugendtreffs werden von der Mittel- und Oberstufe regelmässig von 

durchschnittlich 7 Personen besucht.  

Nadine Gertsch 
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Kinderbaustelle 

 

Was im Jahr 2020 als Pilotprojekt begonnen hat, hat sich in der Zwischenzeit zu einem 

sehr beliebten Angebot auf dem Bödeli etabliert.  

 

Auch dieses Jahr sind die Kinder mit ihren Bezugspersonen auf der Kinderbaustelle 

vorbeigekommen und es wurde rege gehämmert, geschraubt, gemalt und gegraben. In 

diesem Jahr hat die OKJA zum ersten Mal eine Grundstruktur – ein Schiff – zur 

Verfügung gestellt. Dies war eine gute Wahl, wurde doch innert kürzester Zeit das 

Schiff erweitert, gesteuert und geentert.  

In diesem Jahr konnten Schulklassen das Gelände als Pilotprojekt ohne Begleitung der 

OKJA nutzen. Auch dieses Angebot stiess auf grosses Interesse und wird bei der 

nächsten Kinderbaustelle weiter ausgebaut.  

Durch das Projekt sind die Kinder aktiv an der Gestaltung ihres Lebensraumes beteiligt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziele:  

- 1 Die Gemeinde Interlaken schafft Freiräume unter Einbezug von Kindern. 

- 2 Kinder sind vermehrt im öffentlichen Raum anzutreffen und durchlaufen durch 

das freie Spiel eine ganzheitliche Entwicklung.  

- Die Jugendarbeit Bödeli setzt das Projekt «Kinderbaustelle» um und betreibt 

diese während sechs Monaten.  
 

 

Erreichte Personen: 500 Kinder und 100 Bezugspersonen 

 

Remo Bissig 
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Spielmobil 
 

Die Entwicklung der Raumplanung in den letzten Jahrzehnten hatte zur Folge, dass 

natürliche Spiel- und Begegnungsräume aus dem Siedlungsbereich verdrängt wurden 

und teilweise ganz verschwunden sind. Einerseits hat der Verkehr stark zugenommen, 

anderseits wurden viele Freiräume einer gewissen Funktion zugeteilt.  

 

Durch die Veränderung im öffentlichen Nahraum und den damit verbundenen 

Einschränkungen und Risiken für die kindliche Lebenswelt werden Kinder heute 

vermehrt in die Innenräume gedrängt (Voja 2011). 

 

Kinder brauchen Orte an denen sie vielfältige Spiel- und Bewegungserfahrungen 

machen können. Orte an denen sie ihre Kreativität ausleben und ihre Fantasie anregen 

können.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziele:  

- Auf dem Bödeli gibt es niederschwellige Spielangebote, welche die 

pädagogischen, sozialen und motorischen Fähigkeiten der Kinder ansprechen. 
- Durch das Spielmobil machen Kinder vielfältige Bewegungserfahrungen und 

erweitern ihre sozialen und kommunikativen Handlungskompetenzen.  
 

Erreichte Personen: 930 Kinder und 300 Bezugspersonen 

 

Durch das Spielmobil haben auch 2023 zahlreiche Begegnungen stattgefunden. Wie 

die Jahre zuvor wurden jeweils am Mittwoch und Freitag die Pausenplätze in Bönigen, 

Wilderswil und Leissigen mit dem Spielmobil besucht. Das Angebot wird von den 

Kindern und deren Bezugspersonen geschätzt und stark frequentiert.  

 
Remo Bissig 
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Ferienpass Bödeli 
 

Auch in diesem Jahr konnten wir dank des Engagements von vielen freiwilligen 

Veranstalter*innen den Ferienpass in den Frühlingsferien durchführen. Das Programm 

war vielfältig und bot jedem Kind die Möglichkeit, Neues auszuprobieren.  

 

Das Angebot wurde dieses Jahr mit einem Kinderkochkurs erweitert. Während 4 Tagen 

konnten Kinder und Jugendliche, angeleitet durch eine Fachperson, das Kochen 

entdecken, vieles zum Thema Ernährung lernen und am Ende ein leckeres Mittagessen 

geniessen. Auch gab es in diesem Jahr wiederum viele Kreativ-Kurse welche allesamt 

ausgebucht waren. Nebst einem grossen Angebot an Töpfern, Malen, Figurenbau etc., 

durften die Kinder auch wieder Nistkästen bauen für die Erhaltung unserer Vogelwelt. 

 

    

 

Als krönenden Abschluss des Ferienpass-Jahres 2023, durften wir das Puppentheater 

Chnopf mit dem berühmten Stück «d’Glas Chugle» im Kunsthaus begrüssen. Die 

beiden Vorstellungen waren voll und Kinder wie auch Erwachsene genossen das 

Erlebnis.  

 

Ziele: 

- 1/3 aller Angebote sind kinderkultureller Natur und drei Angebote finden 

zusätzlich durchs Jahr hindurch statt. 

- Sämtliche Angebote sind auf die Bedürfnisse der Kinder angepasst. 60% der 

Kurse sind voll belegt. 

- Mind. 500 Kinder nehmen am Ferienpass teil. 

 

 

Erreichte Personen: 620 

 

 
Nathalie Rougy 
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Pumptrack in Interlaken und Matten 
 

Auch im Jahr 2023 durfte die OKJA Region Jungfrau den Bewohnenden vom Bödeli 

den mobilen Pumptrack des Bikeparks Thunersee zur Verfügung stellen. Dank der un-

komplizierten Zusammenarbeit mit den Gemeinden und Schulen Interlaken und Mat-

ten konnten unzählige Kurven auf dem Velo, den Scootern und den Inlineskates ge-

dreht werden. Die Schulhausplätze haben sich in dieser Zeit jeweils innert Kürze zu 

einem lebendigen Treffpunkt für Jung und Alt entwickelt.  

Wie bereits in den Jahren 2020 und 2021 spiegelten auch im letzten Jahr die überaus 

positiven Rückmeldungen sowie die hohen Nutzer*innezahlen der Pumptracks das Be-

dürfnis der Bevölkerung nach niederschwelligen Bewegungs- und Begegnungsange-

boten auf dem Bödeli wider. 

Der Pumptrack bietet der OKJA Region Jungfrau einen wertvollen Einblick in die Le-

benswelt von Kindern und Jugendlichen, aber auch von Erwachsenen. Deshalb war die 

OKJA Region Jungfrau ein bis zweimal wöchentlich mit ergänzenden Angeboten bei 

den Pumptracks vor Ort.  

 

    
 
 
Ziele: 

- Bewegungsförderung durch die niederschwellige Bereitstellung von Infrastruk-

tur.  

- Der öffentliche Raum wird belebt, ein generationenübergreifender Treffpunkt 

entsteht. 

- Die OKJA ist regelmässig vor Ort, knüpft Kontakte und setzt Impulse.  

 

Erreichte Personen: Ca. 3000 

 

Die grosse Resonanz zeigt auf, dass sich junge Menschen bewegen möchten und dies 

auch tun, wenn man eine entsprechende Infrastruktur bereitstellt. Deshalb freut sich 

die OKJA Region Jungfrau sehr, dass der Pumptrack auch im Jahr 2024 zwei Stopps 

auf dem Bödeli macht: Mitte Juli bis Mitte August hat Bönigen den Pumptrack erneut 

für das Schulareal reserviert, danach steht er bis Ende September auf dem Schulhaus-

areal der SSI. Die OKJA wird erneut mit ergänzenden Angeboten vor Ort sein. 

 
Jasmin Moser 
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Daydance – Longing Motion 

 

Am 16. September 2023 fand auf der Heimwehfluh der Daydance `Longing Motion` 

statt.  

Organisiert wurde der Event von einem Kollektiv aus jungen Erwachsenen, begleitet 

durch Mitarbeiter*innen der OKJA Region Jungfrau. Eine jugendkulturelle 

Veranstaltung, bei der regionale Künstler*innen die Gäste mit einem diversen 

Musikprogramm beglückten. Junge DJs und Rapper*innen brachten das Publikum 

zum Tanzen. Neben den musikalischen Performances wurden im Sonnenuntergang 

Kartenspiele gespielt, in den Chill - Lounges entstanden Gespräche und beim 

Schminkstand wurden Gesichter «beglitzert». Der Event war sehr friedlich, lebendig 

und verbindend.  

Die Veranstalter*innen war der OKJA sehr dankbar für ihre Begleitung bei diesem 

Projekt. Es sei schön einen Ort zu haben, wo man als junge Person willkommen ist, 

heisst es vonseiten des jungen Kollektivs. Gerade für 16 bis 17-Jährige welche noch 

nicht 18 Jahre alt sind, war dieser Zugang aussergewöhnlich wertvoll. Die 

Äusserungen und die Wertschätzung haben die Wichtigkeit eines solchen Events 

unterstrichen.  

 

 

 

 

 

 

 

Ziele:  

- Auf dem Bödeli gibt es niederschwellige Mitwirkungsmöglichkeiten im 

jugendkulturellen Bereich. 

- Auf dem Bödeli gibt es genügend Raum für jugendkulturelle 

Ausdrucksmöglichkeiten im Alterssegment 16+. 

- Es finden vielfältige und regelmässig Jugendkulturelle Angebote/Anlässe 

statt. 
 

Erreichte Personen:  

- 100 Besucher*innen 

 

Livia Gertsch 
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Rave it safe Workshop 

 

Am 13.12.23 organisierte die OKJA einen Workshop von @raveitsafe im Jugendtreff 
Unterseen. Junge Veranstalter*innen aus der Region Jungfrau erweiterten ihre 
Kenntnisse zu den Themen Party und Drogen. Der Workshop behandelte 
Informationen über Substanzen und Awareness, gab Ratschläge zum Umgang mit 
berauschten Partygästen, bot Handlungstipps für Notfälle und mehr. Ziel war es, als 
Veranstalter*in Verantwortung zu übernehmen und eine lebendige Partykultur mit 
minimalen Risiken zu fördern. Der Workshop war ein Erfolg und führte zu tollen 
Vernetzungen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziele:  

- Sensibilisierung / Prävention der Thematik Substanzkonsum. 

- Förderung von Freiwilligem Engagement. 

- Vermitteln von Kernkompetenzen im Veranstaltungsbereich, in der 

Organisation von einem kulturellen Betrieb. 
 

Erreichte Personen:  

- 10 junge Mitglieder aus verschiedenen Partykollektiven. 

 

Livia Gertsch 
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Öffentlichkeitsarbeit in der Gemeinde Lauterbrunnen 
 

Zu den Hauptaufgaben der OKJA gehört auch die Arbeit im öffentlichen Raum. Die 

Zusammenarbeit mit Vereinen und Institutionen ermöglicht uns, noch mehr junge 

Menschen zu erreichen und Synergien zu nutzen.  

Im Frühling 2023 konnte in Zusammenarbeit mit dem Familienverein Lauterbrunnental 

und dem OK der GALA (Gewerbeausstellung Lauterbrunnen), eine Teilnahme der OKJA 

an der Ausstellung realisiert werden. Während 3 Tagen konnten sich Kinder mit dem 

Spielmobil austoben. Gemeinsam mit den Jugendlichen wurde ein Zelt mit einer Bar, 

einem Spieltisch und Sofas zum offenen Wohnzimmer umgestaltet. 

Für das Dorffest Mürren wurden wir angefragt, etwas für die Jugendlichen auf die 

Beine zu stellen. Im Jugendraum wurde ganz klar entschieden: das offene 

Wohnzimmer kommt auch nach Mürren.  

 

 

 
 

 

 

Erreichte Personen: 170 

 

Ziele:  

- Die OKJA belebt und bespielt den öffentlichen Raum mit ihren Angeboten.  
- Durch Angebote im öffentlichen Raum wird das Netzwerk stetig erweitert.  
- Durch die Präsenz im öffentlichen Raum wird die OKJA mit ihren Tätigkeiten und 

Aufgaben verstärkt wahrgenommen. 

 
 

Adrienne Häsler, Nadine Gertsch 
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Offene Turnhalle 

 

Ob in der Sekundarschule oder im Guisan-Schulhaus in Interlaken, ob in Unterseen oder 

in Matten – der Andrang bei diesem Angebot war stets gross, die Freude auch: die 

Kinder und Jugendlichen gestalteten die Inhalte selber, stellten diverse Turngeräte, 

Matten, Volleyballnetze und Handballgoals auf und schwirrten jeweils mit Basket- und 

Fussbällen zwischen Hochsprungmatten, Ringen und Riesenschaukeln hin und her. Sie 

unterstützten sich gegenseitig beim Aufschlag lernen, beim Dribbeln und Balancieren, 

beim Körbe treffen, beim Bälle smashen aber auch beim Lösungen finden in Bezug auf 

unterschiedliche Bedürfnisse und Wünsche.  

 

Mit dem Angebot wurden nicht nur Bewegung sondern auch Begegnung, 

Rücksichtnahme, Fairplay und Respekt unter den Kindern und Jugendlichen gefördert 

und gelebt. Die OKJA unterstützt mit diesem niederschwelligen Angebot die physische 

aber auch geistige, emotionale und psychische Entwicklung der Kinder und 

Jugendlichen und bietet Raum für Selbstwirksamkeit in einem von Leistungsdruck 

befreiten Raum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Ziele:  

- Ein niederschwelliges Bewegungsangebot ohne Anmeldung und Kosten steht 
der Dialoggruppe zur Verfügung. 

- Die Ideen während des Angebotes werden von den Jugendlichen selbstständig 
aufgestellt und umgesetzt. 

- Das Projekt soll den jungen Menschen die OKJA als Ansprechspartner*in 
aufzeigen. Zudem ermöglicht es der OKJA Impulse für weitere Projektideen zu 
geben. 
 

 

Erreichte Personen: 514 

 
Nina Wieland 
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Der Container – eine Pop-up-Oase während der kalten Jahreszeit 

 

Von Januar bis März 2023 bereicherte ein Container das jugendkulturelle Angebot auf 

dem Bödeli als Treffpunktoase für Cliquen und kleine Gruppen. Mit dem flexiblen 

Angebot eines mobilen, betreuten Treffs, konnte die OKJA dem Bedürfnis der jungen 

Menschen nach mehr Raum und nach einem geschützten Rückzugsort punktuell und 

agil nachgegangen werden. Ob mit Schlangenbrot und Marshmallows um die 

Feuerschale herum, ob gamend oder Film guckend vor der Leinwand, ob auf dem Sofa 

relaxend, diskutierend und Musik hörend oder einfach gemütlich chillend: mit diesem 

Raum konnte der Wunsch der jungen Menschen auf dem Bödeli nach mehr und 

kleineren, sicheren Orten ein Stück weit erfüllt werden. Durch die Präsenz der OKJA 

konnte zudem vor Ort Nutzungskonflikten entgegengewirkt und mit anderen 

Anspruchsgruppen in Dialog getreten werden. 

Dieser zusätzliche Raum zum Verbleiben und zum Austauschen wurde von 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen rege bespielt und für die Umsetzung von Ideen 

und Projekten zur Verfügung gestellt.  

 

Ziele:  

 

- Die OKJA eröffnet Räume, in denen Jugendliche experimentieren und austesten 

können, ohne gleich eine «rote Linie» zu überschreiten. 

- Jugendliche nutzen ihr Mitspracherecht und beteiligen sich aktiv an der 

Gestaltung der Angebote im Container. 

- Die OKJA erreicht mehr Jugendliche, fungiert vor Ort als Vermittlerin und bietet 

eine niederschwellige Anlaufstelle für Jugendliche und junge Erwachsene. 

 
Erreichte Personen: 62 

Mit diesem kleinen und räumlich auch begrenzten Rückzugsort wurde der Fokus auf 

den qualitativen Aspekt eines dezentralen Treffs für Cliquen und kleine Gruppen 

gerichtet. 

 

Nina Wieland 
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Jahresbericht Matijevic Dominik 

 

Vom Nachfrager aus Lauterbrunnen zum Anbieter auf dem ganzen Bödeli: So sieht 

mein Weg zur OKJA aus. Nun bin ich etwa in der Hälfte meines Praktikums bei der 

OKJA und darf die andere Seite der Projekte und des Vereins kennenlernen. Auch wenn 

ich die Mehrheit des Teams bereits kannte, wurde ich herzallerliebst aufgenommen. 

Bereits bei meinem allerersten Arbeitstag war ich voll dabei und durfte beim Daydance 

hinter die Kulissen blicken. Seither durfte ich in jedes Projekt und Angebot reinschauen 

und dabei sein. Von der Kinderbaustelle mit Remo, über das allbekannten Spielmobil 

bis hin zur IGA-Disco mit Nina und der offenen Turnhalle. Die Zusammenarbeit mit dem 

Team sowie den Kindern und Jugendlichen ist für mich eine grosse Bereicherung. 

Durch das Zusammenspiel mit den Partizipierenden wurde mir klar, dass ich mich bei 

meinem Weg in Richtung Soziale Arbeit richtig entschieden habe. 

 

 

 
 

So blicke ich weiter nach Vorn auf das restliche halbe Jahr, welches ich zusammen 

mit diesem tollen Team verbringen darf und bin gespannt, welche Projekte und Ideen 

uns erwarten werden! 

 

Dominik Matijevic 
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Vorstand am 31.12.2022 in der OKJA seit 
 
Wahli, Brigitte  
Präsidentin OKJA 2018 
Glaus, Rosmarie 
Vizepräsidentin, Gemeindedelegierte Bönigen 2014 
Berthoud, Roger  
Gemeindedelegierter Unterseen wieder seit 2021 
Fuchs, Nils 
Gemeindedelegierter Interlaken 2021 
Gfeller, Heike 
Gemeindedelegierte Leissigen 2013 
Fuhrer, Beatrice 
Gemeindedelegierte Wilderswil 2023 
Röösli, Markus 
Gemeindedelegierter Matten 2020 
Wymann – Minder, Christine 
Gemeindedelegierte Grindelwald 2020 
Von Allmen, Kurt 
Gemeindedelegierter Lauterbrunnen 2020 
Stähli, Pascale - Jill  
Ressort Personal 2023 
Wittwer, Jürg 
Vertreter Schule Unterseen 2016 
Mutti, Patricia 
Vertreterin Jugendparlament 2019 
 
Team OKJA am 31.12.2023 
 
Leuenberger, Martin  
Stellenleitung 2013 
Wieland, Nina 
Jugend und Projekte 2022 
Rougy, Nathalie 
Ferienpass, Projekte, Eltern 2018 
Bissig, Remo 
Kinder und Projekte 2017 
Gertsch, Nadine 
Grindelwald und Lauterbrunnen   2018 
Moser, Jasmin 
Jugend und Projekte  2022 
Häsler, Adrienne  
Grindelwald und Lauterbrunnen 2022 
Gertsch, Livia  
In Ausbildung, Jugend und Projekte 2020 
Matijevic, Dominik   
Praktikum 2023 



 

 

   

 

Datum Donnerstag, 01.06.2023 

Zeit 20.00 Uhr 

Ort OKJA, Bahnhofstrasse 5b, 3800 Unterseen 

Anwesend/ 
Entschuldigt 

Liste 

 
 
Traktanden  
 
1. Wahl der Stimmenzählerin / des Stimmenzählers 
2. Protokoll der HV vom 02. Juni 2022 
3. Jahresbericht 2022 der Präsidentin 
4. Jahresbericht 2022 des Teams und geplante Aktivitäten 2023 
5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2022; Budget 2023 
6. Mitgliederbeiträge 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
 
Brigitte Wahli eröffnet um 20.00 Uhr die 29. Hauptversammlung und begrüsst die anwesenden 
Gemeindevertretungen, Delegierten, Mitglieder und Gäste. 
Die Einladungen zur HV wurden ordnungs- und fristgerecht versandt. 
 
 
1. Wahl der Stimmenzählerin / des Stimmenzählers 
  Vorgeschlagen wir Herr Simon Margot (Unterseen). 
  Simon Margot wird als Stimmenzähler von der Versammlung bestätigt. 
 
 
2.  Protokoll der HV vom 02. Juni 2022 

Das Protokoll der 28. Hauptversammlung ist Bestandteil des Jahresberichtes 2022, welcher als 
Download auf der OKJA-Homepage aufgeschaltet ist. 

 
  Das Protokoll wird ohne Ergänzungen und Korrekturen einstimmig genehmigt. 
 
 
3.  Jahresbericht 2022 der Präsidentin 

Der Jahresbericht der Präsidentin ist Bestandteil des Jahresberichtes 2022, welcher als Download 
auf der OKJA-Homepage aufgeschaltet ist. 
 
Brigitte Wahli fasst den Bericht zusammen: 
Zusammenschluss JAB-JAL 
OKJA (Offene Kinder- und Jugendarbeit Region Jungfrau 
Ermächtigung 2023-26 des Kantons 
Spielmobil 
Rechnungsführung durch TRIVA-Treuhand 
OKJA ist gut aufgestellt; Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Dank an Stellenleiter und Vorstand 
 
Die Vizepräsidentin Rosmarie Glaus lässt über den Jahresbericht der Präsidentin abstimmen und 
bedankt sich für den grossen Einsatz von Brigitte Wahli. 
 
Der Jahresbericht wird von der Versammlung mit Applaus genehmigt. 
 
 
 



 

 

   

 
4.  Jahresbericht 2022 des Teams und geplante Aktivitäten 2023 

Der Jahresbericht der Teams ist Bestandteil des Jahresberichtes 2022, welcher als Download auf 
der OKJA-Homepage aufgeschaltet ist. 
 
Der Stellenleiter und die Fachbereichsverantwortlichen informieren die Versammlung über 
verschieden Aktivitäten und Gegebenheiten in ihren Bereichen, welche im Jahresbericht aufgeführt 
sind. 
 
Aufgelistet ein paar Stichworte und Eckpfeiler: 
Zusammenschluss / Logo OKJA 
OKJA stärkt «Selbstwirksamkeit» der Jugendlichen 
6053 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene wurden im Jahr 2022 erreicht 
Spielmobil kann auch als «Lastesel» eingesetzt werden 
Ferienpass hat 615 Personen erreicht, es braucht mehr Anbieter; Vision 2024 «Mis Bödeli» 
Theaterlink haben 300 Jugendliche besucht 
Alkoholtestkäufe werden inskünftig von den Gemeinden organisiert 
Kinderbaustelle läuft 
Spielnachmittage 
Streetsocceranlage 
In Lauterbrunnen laufen Treff und Angebote sehr gut; Viele Aktivitäten konnten umgesetzt werden 
In Grindelwald ist eine «Neuorientierung» geplant (Raumsuche/Umzug) 
Klassenbesuche bringen viele Inputs und Vernetzung mit Lehrpersonen 
Aktivitäten im Jugendtreff / Beziehungsaufbau zu Jugendlichen 
Mädchentreff 
Jugendraumvermietung 
Massnahmeplan für 16+ / Raumsuche / Vorstellung im Gymnasium 
Offene Turnhalle 
Container Januar bis März 
«Mobil» unterwegs im öffentlichen Raum 
 
Martin Leuenberger bedankt sich beim Team für die grosse Arbeit und die nötige Flexibilität aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Brigitte Wahli erwähnt die positiven Besuche in den Gemeinderäten (Aufzeigen, was Jugendarbeit 
ist) und bedankt sich beim Stellenleiter und dem Team OKJA. 
 
Der Jahresbericht 2022 des Teams wird von der Versammlung mit grossem Applaus genehmigt. 
 
 

5.  Jahresrechnung und Revisionsbericht 2022; Budget 2023 
Die Erfolgsrechnung 2022 ist Bestandteil des Jahresberichtes. Roger Salzmann erläutert die 
Erfolgsrechnung in einigen Punkten und beantwortet allfällige Fragen. 
 
Ermächtigung Kanton   CHF 580'884.13 
Betriebsbeiträge Kanton  CHF 464'707.30 
Betriebsbeiträge Anschlussgemeinden CHF 116'176.83 (20%) 
Verlust 2022    CHF 1'075.31 
Eigenkapital (31.12.2022)   CHF 137'068.82 

   
Die Revision ist erfolgt und es gibt keinerlei Beanstandungen durch die verantwortliche 
Revisionsstelle. 
 
Jahresrechnung 2022 und Revisionsbericht werden einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
 



 

 

   

 
 
Budget 2023 

  Roger Salzmann erläutert das Budget 2023, welches ebenfalls im Jahresbericht publiziert ist. 
 
  Ermächtigung Kanton   CHF 566'000.00 
  Betriebsbeiträge Kanton  CHF 453'000.00 
  Betriebsbeiträge Anschlussgemeinden CHF 113'000.00 
  Höchstbetrag    CHF 566'000.00 
  Budgetierter Verlust   CHF   14'320.00 
 
  Das Budget 2023 wird genehmigt. 
 
  Brigitte Wahli bedankt sich bei Roger Salzmann und der Gemeinde Unterseen. 
 
 
6.  Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge sind auf CHF 20.- für Privatpersonen und auf CHF 100.- für Institutionen 
festgelegt.   
 
Es wird keine Veränderung beantragt. 
 
Die Jahresbeiträge werden genehmigt. 
 

 
7.  Wahlen 

Es stehen keine Wahlen an. 
 
Brigitte Wahli stellt sich als Präsidentin weiterhin zur Verfügung. Dies, bis eine Nachfolgerin/ein 
Nachfolger gefunden ist. 
 
Yasmina Schüpbach will aus dem Vorstand ausscheiden. Eine «personalsachverständige» Person 
wird als Nachfolge gesucht. 

 
 
11. Verschiedenes 
  Keine Wortmeldungen. 
 
  Brigitte Wahli dankt dem Team OKJA für die Vorbereitung des anschliessenden Apéros. 
 
  Sie bedankt sich bei allen Anwesenden fürs Kommen und lädt zum Apéro ein. 
 
 
 
Schluss der HV 29:  20.55 Uhr 

 
Datum: 09.06.2023 
 
Für das Protokoll: Jürg Wittwer 
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 Budget 2024 

  Aufwand  Ertrag 

3440 Erwerbsausfall/Unfallgeld (Erfahrungswert)  CHF 500.00 

5000 Lohnaufwand Fachpersonal OKJA CHF 401’244.00  

5050 Lohnaufwand Rollzone   

5100 Sozialversicherungsbeiträge Fachpersonal CHF 33’000.00  

5110 Pensionskassenbeiträge Fachpersonal CHF 29’000.00  

5120 Unfallversicherung Fachpersonal CHF 6’000.00  

    

5150 Ausbildung / Weiterbildung CHF 4’000.00  

    

5151 Supervision CHF 2’000.00  

5200 Spesen CHF 800.00  

5201 Sonstiger Personalaufwand CHF 1’300.00  

5205 Spesen Lütschinentäler CHF 4’500.00  

5305 Rückerstattung Spesen Lütschinentäler  CHF 4’500.00 

    

5002 Lohnaufwand Raumpflegerin CHF 3’000.00  

5102 Sozialversicherungen Raumpflegerin CHF 300.00  

5122 Unfallversicherung Raumpflegerin CHF 10.00  

6000 Miete und Nebenkosten Jugendräume CHF 56’000.00  

6100 Unterhalt Homepage und PC CHF 2’800.00  

6200 Betriebskosten Bus CHF 3’963.00  

6300 Sachversicherungen CHF 2’455.00  

6500 Telefon / Porti CHF 4’080.00  

7510 Einlagen Jugendraum Unterseen CHF 2’000.00  

6501 Büromaterial CHF 500.00  

6502 Zeitschriften / Literatur CHF 450.00  

6503 Kopien / Diverses CHF 600.00  

6504 Bank / Postspesen CHF 100.00  

6505 Betriebsaufwand Jugendräume CHF 2’160.00  

6550 Honorare CHF 9’000.00  

6560 Revision CHF 1’650.00  

6570 Mietgliederbeitrag VOJA CHF 2’150.00  

6600 Öffentlichkeitsarbeit / Internet / HV CHF 2’800.00  

6900 Abschreibungen CHF 1’500.00  

    

8200 Einnahmen Projekte  CHF 17’300.00 

8210 Ausgaben Projekte CHF 28’500.00  

    

3400 Mitgliederbeiträge  CHF 500.00 

3450 Spenden allg. und Kindergeburtstage  CHF 1’500.00 

5010 Geschenke Vorstand CHF 200.00  

5011 Übriger Aufwand Vorstand CHF 650.00  

5012 Entschädigung Vorstand CHF 2’400.00  

    

60 Praktikastelle OKJA 2024  CHF 8’900.00  

    

3000 Betriebsbeitrag Kanton  CHF 462’188.80 

3030 Betriebsbeitrag Gemeinden  CHF 115’547.30 

    

 Total Rechnung CHF 618’012.00 CHF 602’036.10 

 Verlustkonto  -CHF 15’975.90 
 














